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[1] Möchten Sie sich wohl entschließen, gnädige Frau, Sie und Ihre Frl. Töchter, heute Nachmittag 
mit mir spazieren zu fahren, zeitig wegen der kurzen Tage; etwa nach Godesberg oder wohin Sie 
wollen? Alles ist günstig: das Wetter, der Maraschino, die Weinlese.
Schl
d. 14  Vorm.
[2] À
Madame de Flotow

ten

Namen
Bismarck-Briest, Maria Albertine Amalie Auguste von (geb. von Flotow)

Flotow, Klara Anna Henriette von

Hagedorn, Anna Laura Elisabeth von (geb. von Flotow)
Orte
Bad Godesberg
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